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Welches sind die wichtigsten Qualitäten eines Anwalts ?Welches sind die wichtigsten Qualitäten eines Anwalts ?

(aus Sicht der Klienten)(aus Sicht der Klienten)



Kenntnis vieler Rechtsgebiete 

Langjähriges persönliches 

Vertrauensverhältnis 

Schnelle Umsetzung Ihrer Vorgaben 

Sorgfältige Erarbeitung langfristiger 

Lösungen 

Spezialkenntnisse in einem bestimmten 

Gebiet 

Detailkenntnisse Ihres Unternehmens 

Transparente Abrechnung 

Proaktives Vorgehen des Anwalts 

Besonders günstige Honorare 

?
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Was sind fürWas sind für
Sie dieSie die
wichtigstenwichtigsten
QualitätenQualitäten
eineseines
Anwalts?Anwalts?



Mittelwerte auf einer
Skala von 1 „trifft voll zu“

bis 5 „trifft überhaupt
nicht zu“

Anforderungen an einen Anwalt: Wichtigkeit
(aus der Sicht der Klienten)



„„In welchem Gebiet sind SieIn welchem Gebiet sind Sie
spezialisiert ?spezialisiert ?““

Die erste Frage des Klienten :Die erste Frage des Klienten :



Der Der KlientKlient fragt : fragt :
Wo sind Sie spezialisiert ?Wo sind Sie spezialisiert ?

Mit den Mit den „„bevorzugten Tätigkeitsgebietenbevorzugten Tätigkeitsgebieten““
haben wir keine glaubwürdige Antwort !haben wir keine glaubwürdige Antwort !
( reine ( reine Selbstdeklaration)Selbstdeklaration)

Wir verfügen über keine Qualitätskriterien !Wir verfügen über keine Qualitätskriterien !



Telefon-Umfrage Okt. 2001 beiTelefon-Umfrage Okt. 2001 bei
1011 Personen1011 Personen
zwzw. 15 - 74 Jahren,. 15 - 74 Jahren,
deutsche + französischsprachigedeutsche + französischsprachige
Schweiz,Schweiz,
Stadt + Land.Stadt + Land.









Fortschritt der Zivilisation durch ArbeitsteilungFortschritt der Zivilisation durch Arbeitsteilung



Arbeitsteilung = SpezialisierungArbeitsteilung = Spezialisierung



Marktumfrage durch Prof. Hommerich :Marktumfrage durch Prof. Hommerich :
(AnwBl 4/2001)(AnwBl 4/2001)

„„Heute glaubt kein Mandant mehr, dassHeute glaubt kein Mandant mehr, dass
ein einzelner Anwalt dasselbe anbietenein einzelner Anwalt dasselbe anbieten
kann, was Kanzleien mit 5 - 10 Anwältenkann, was Kanzleien mit 5 - 10 Anwälten
anbieten.anbieten.““
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Nehmen wir die KonkurrenzNehmen wir die Konkurrenz
nur innerhalb der Anwaltschaftnur innerhalb der Anwaltschaft

wahr ?wahr ?

Was macht eigentlich die Konkurrenz ?Was macht eigentlich die Konkurrenz ?



Konkurrenten der Anwaltschaft:Konkurrenten der Anwaltschaft:
••  Treuhandunternehmen  Treuhandunternehmen
••  Banken  Banken
••  Unternehmensberater  Unternehmensberater
••  Konsumentenschutzorganisationen  Konsumentenschutzorganisationen
••    GewerkschaftenGewerkschaften
••  etc. etc.  etc. etc.







Ernst & Young:Ernst & Young:

In der Schweiz erzielte die Firma 2000/1 einIn der Schweiz erzielte die Firma 2000/1 ein
Wachstum von 10,5 %,Wachstum von 10,5 %, weltweit von 7,5 %. weltweit von 7,5 %.

Ertrag Schweiz: 395,2Mio CHF,

Angestellte Schweiz: 1Angestellte Schweiz: 1‘‘866, weltweit: 84866, weltweit: 84‘‘000000

 (Tages-Anzeiger 23.10.01, S. 33��). (Tages-Anzeiger 23.10.01, S. 33��).





Zur Konkurrenzsituation mit anderenZur Konkurrenzsituation mit anderen
RechtsdienstleisternRechtsdienstleistern::

USA: von den 500 TopUSA: von den 500 Top
Firmen zahlten in den USAFirmen zahlten in den USA
im Jahr 2000 307  ihrenim Jahr 2000 307  ihren
Revisionsfirmen (Revisionsfirmen („„AuditAudit
FirmsFirms““) 3x mehr für ) 3x mehr für „„otherother
servicesservices““ (wohl v.a. legal (wohl v.a. legal
feesfees) als für die Revisionen) als für die Revisionen
selbst.selbst.
(Wall Street Journal 10. April 2001;(Wall Street Journal 10. April 2001;
American American LawyerLawyer, Juni 2001, S. 21)., Juni 2001, S. 21).



Chevron zahlte Chevron zahlte PricewaterhouseCoopersPricewaterhouseCoopers
2001 US $ 5 2001 US $ 5 mio mio für für Audits Audits - und $ 28- und $ 28
für für „„other servicesother services““

„„ItIt‘‘s s inevitable that law firms inevitable that law firms loselose
revnue that audit firms getrevnue that audit firms get““ - -

„„Consulting firms Consulting firms do do more more andand
more work that we lawyers usedmore work that we lawyers used
to doto do““

(Wall Street Journal 10. April 2001;(Wall Street Journal 10. April 2001;
American American LawyerLawyer, Juni 2001, S. 21)., Juni 2001, S. 21).



Wenn zwei sich streiten ....

GeneralistenGeneralisten SpezialistenSpezialisten

Nehmen wir die Konkurrenz nur innerhalb Nehmen wir die Konkurrenz nur innerhalb 
der Anwaltschaft wahr ? der Anwaltschaft wahr ? 



Wenn wir den Fachanwalt nicht einführenWenn wir den Fachanwalt nicht einführen

- tun es in anderer Form andere !- tun es in anderer Form andere !

- profitieren andere - profitieren andere Rechtsdienstleister Rechtsdienstleister       
    von unserer Untätigkeit !von unserer Untätigkeit !

 - graben wir uns alle letztlich selbst das   - graben wir uns alle letztlich selbst das  
   Wasser ab!   Wasser ab!



Wir brauchen den Fachanwalt, weilWir brauchen den Fachanwalt, weil

- die Klienten (auch) Spezialisten wollen !- die Klienten (auch) Spezialisten wollen !

- wir uns gegen die Konkurrenz - wir uns gegen die Konkurrenz 
  ausserhalb der Anwaltschaft behaupten  ausserhalb der Anwaltschaft behaupten
  müssen!  müssen!



Vergleich Anzahl AnwälteVergleich Anzahl Anwälte

Deutschland:Deutschland: Zürcher Anwaltsverband:Zürcher Anwaltsverband:

1960: 1960: 1818‘‘000000    383   383

1985:1985: 4848‘‘000000    839   839

1990:1990: 5959‘‘000000 11‘‘080080

2000:2000: 106106‘‘000000 11‘‘866866

(davon rund 10% Fachanwälte)(davon rund 10% Fachanwälte)

Seit den letzten 40 �Jahren rund 5x mehr Anwälte !Seit den letzten 40 �Jahren rund 5x mehr Anwälte !



„„Ein Überangebot an Juristen mit Ein Überangebot an Juristen mit relativrelativ
gleichem Dienstleistungsversprechengleichem Dienstleistungsversprechen
(Allgemeinpraktiker !)(Allgemeinpraktiker !) für den Mandanten für den Mandanten
und relativ einheitlichem Honorar prägt denund relativ einheitlichem Honorar prägt den
Markt.Markt.““



1875 - 2000: 125 Jahre Zürcher Anwaltsverband1875 - 2000: 125 Jahre Zürcher Anwaltsverband

Seit 125 Jahren treten wir Anwälte mit dem +/-Seit 125 Jahren treten wir Anwälte mit dem +/-
gleichen Konzept am Markt auf:gleichen Konzept am Markt auf:

Ihr Anwalt - le Ihr Anwalt - le maître maître - weiss was Recht ist !- weiss was Recht ist !

Wir sind hoffnungslos veraltet Wir sind hoffnungslos veraltet !!
        HOFFNUNGSLOS !        HOFFNUNGSLOS !



Die grossen Treuhandfirmen, Die grossen Treuhandfirmen, LawfirmsLawfirms
etc. geben allein durch ihre Grösse vor,etc. geben allein durch ihre Grösse vor,
für jedes Problem einen  Spezialisten zufür jedes Problem einen  Spezialisten zu
haben.haben.

Oft - aber nicht immer - haben sie diesen auch.Oft - aber nicht immer - haben sie diesen auch.

Der Der zertifizierte zertifizierte Fachanwalt kann hierFachanwalt kann hier
ein Qualitätsausweis und Gegengewichtein Qualitätsausweis und Gegengewicht
bilden.bilden.



Durchschnittsverdienst in Deutschland (1997):Durchschnittsverdienst in Deutschland (1997):

„„normaler Anwaltnormaler Anwalt““ : DM 120 : DM 120‘‘000.- / 130000.- / 130‘‘000.-000.-

Fachanwälte: DM 150Fachanwälte: DM 150‘‘000.- / 270000.- / 270‘‘000.-000.-
(je nach Fachgebiet)(je nach Fachgebiet)



HonorarumsätzeHonorarumsätze
Deutschland 1997Deutschland 1997
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Durchschnittlicher Stundenansatz RAe W-Deutschland 1997 (DM) 
nach Spezialisierung 
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Spezialisierung ist schon lange eine Notwendigkeit undSpezialisierung ist schon lange eine Notwendigkeit und
Selbstverständlichkeit -Selbstverständlichkeit -

aber die Anwaltschaft aber die Anwaltschaft „„vermarktetvermarktet““ dies schlecht und dies schlecht und
unglaubwürdig.unglaubwürdig.

=> Für den Klienten oftmals unbefriedigende Qualität=> Für den Klienten oftmals unbefriedigende Qualität
(Selbstdeklaration!)(Selbstdeklaration!)

=>Im Konkurrenzkampf mit anderen=>Im Konkurrenzkampf mit anderen
Rechtsdienstleistern Rechtsdienstleistern kommt die (unausgewiesene)kommt die (unausgewiesene)
Spezialisierung des Anwalts zu wenig zum Tragen.Spezialisierung des Anwalts zu wenig zum Tragen.



Grenzt sich derGrenzt sich der
Fachanwalt aus ?Fachanwalt aus ?

Haben wir Angst, keine anderenHaben wir Angst, keine anderen
Mandate mehr zu erhalten ?Mandate mehr zu erhalten ?

Falsche Fragestellung !Falsche Fragestellung !
Die Frage muss lauten: dient  der FachanwaltDie Frage muss lauten: dient  der Fachanwalt
unseren Klienten ?unseren Klienten ?



DrDr. Mirko Ros. Mirko Ros
Fachanwalt SAV für hohe StreitwerteFachanwalt SAV für hohe Streitwerte

Stiffler Stiffler & Nater& Nater
DufourstrDufourstr. 101. 101

8034 Zürich8034 Zürich
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Angabe von TätigkeitsgebietenAngabe von Tätigkeitsgebieten

= = reinereine  Selbstdeklaration !Selbstdeklaration !

= = kein Qualitätsmerkmal !kein Qualitätsmerkmal !



FamilienrechtFamilienrecht

ErbrechtErbrecht

FamilienrechtFamilienrecht

ErbrechtErbrecht

HaftpflichtrechtHaftpflichtrecht

StrafrechtStrafrecht

Synergie und Zusammenarbeit Synergie und Zusammenarbeit zwzw..
(klassischem) Anwalt &(klassischem) Anwalt &
FachanwältinFachanwältin



Zusammenfassung Fachanwalt  SAV:Zusammenfassung Fachanwalt  SAV:

- Marketingvorteil für SAV- Marketingvorteil für SAV

- Fachanwalt SAV als - Fachanwalt SAV als „„QualitätszeichenQualitätszeichen““

- Wenn wir diese Chance nicht ergreifen, - Wenn wir diese Chance nicht ergreifen, 
  werden es andere tun  werden es andere tun
- International weit verbreitet- International weit verbreitet

- Klientenbedürfnis- Klientenbedürfnis

- Qualitätssicherung / Qualitätssteigerung- Qualitätssicherung / Qualitätssteigerung



Höhere Kompetenz, effizientereHöhere Kompetenz, effizientere
Arbeit, zufriedene KlientenArbeit, zufriedene Klienten

Höheres EinkommenHöheres Einkommen

Vorteile für den Fachanwalt:Vorteile für den Fachanwalt:



Vorteile für den Fachanwalt:Vorteile für den Fachanwalt:

Chance für jüngere Anwälte:Chance für jüngere Anwälte:
Profil gewinnenProfil gewinnen

Chance für kleinere Kanzleien imChance für kleinere Kanzleien im
Konkurrenzkampf gegenKonkurrenzkampf gegen
GrosskanzleienGrosskanzleien

Chance insbesondere auch fürChance insbesondere auch für
Anwälte auf dem Land gegenüberAnwälte auf dem Land gegenüber
der Stadtder Stadt



„„Wenn Du willstWenn Du willst
dass alles so dass alles so bleibt,bleibt,

wirst Du vieleswirst Du vieles
ändernändern müssen. müssen.““



MerciMerci
GrazieGrazie
GraciasGracias
Thank you Thank you 
DankeDanke


